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Ausleuchter ... Lichtplaner ... Hellmacher ... 

Leuchtkraftvermittler ... Strahlkraftbringer ... 

Lampenaufhänger ...

Ach ja: Die passenden Leuchten dazu haben 

wir natürlich auch!
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Wer macht was beim Skiclub Radolfzell?

Resort Organisation

Kai Genter 

Kai.Genter@skiclub-radolfzell.de

Skischulleitung  

Mareen Auer

Mareen.Auer@skiclub-radolfzell.de

www.skiclub-radolfzell.de

1. Vorsitzender

Frederik Krekosch

frederik.krekosch@skiclub-radolfzell.de

Schriftführerin/Pressearbeit

Leonie Auer

Leonie.Auer@skiclub-radolfzell.de

Mitgliederverwaltung und

Resort Veranstaltungen

Hans Jürgen Lehmann

Lehmann@skiclub-radolfzell.de

Sportwart Rennlauf

Dr. Thomas Härtwig

thomas.haertwig@skiclub-radolfzell.de

2. Vorsitzender

Resort Snowboard

Holger Sugg

Holger.Sugg@skiclub-radolfzell.de

Jugendwart

Maurice Deufel

Maurice.Deufel@skiclub-radolfzell.de

Resort Inklusion

Laura Petek

Laura.Petek@skiclub-radolfzell.de

Kassierer

Wolfgang Frei

Wolfgang.Frei@skiclub-radolfzell.de

stv. Skischulleitung  

Morena Cauglia

Morena.Cauglia@skiclub-radolfzell.de

Resort Digitalisierung

Paul Knödler

Paul.Knoedler@skiclub-radolfzell.de

3

Resort Digitalisierung

Felix Fröhlich

Felix.Froehlich@skiclub-radolfzell.de



Grußwort des ehemaligen 1. Vorsitzenden
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Liebe Ski- und Snowboardfreunde, liebe Vereinsfamilie,

der Sommer 2023 neigt sich demnächst dem Ende entgegen und es wird all-

mählich Zeit, dass wir uns mit unseren jährlichen Vereinsveranstaltungen wieder 

rechtzeitig auf die kommende Wintersaison 2023/ 2024 vorbereiten.

Trotzdem ein Abriss zur zurückliegenden Saison:

Traditionell haben wir die Radolfzeller Wintersportfreunde bereits im Oktober mit 

unserem Brettlemarkt auf die kommende Wintersaison eingestimmt. Die An-

strengungen des gesamten Organisationsteams und aller Mitwirkenden für die-

ses Großevent wurde mit überwältigendem Interesse von unzähligen Schneesport-

begeisterten belohnt. Der nach Verkaufsende schier leer gefegte große Saal im 

TKM belegte einmal mehr, dass diese Plattform in Sachen Ver- und Ankauf von 

gut erhaltenen, gebrauchten Wintersportartikel zu günstigen Konditionen für Je-

dermann nach wie vor ein wichtiger Bestandteil unseres Vereinsgeschehens ist.  

Ein herzliches Dankeschön an ca. 60- 70 Helferinnen und Helfer, die zum Erfolg 

dieser wichtigen Vereinsveranstaltung ihren unermüdlichen Beitrag geleistet ha-

ben. 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung standen Neuwahlen des Vorstandes an 

und es gab einige personelle Veränderungen, die wir Euch im vergangenen 

Vereinsheft ja schon vorgestellt hatten. Neu besetzt wurde unter anderem das 

Resort Digitalisierung. Nicht zuletzt, um einerseits den laufend wachsenden An-

forderungen an eine effizientere Vereinsorganisation und Mitgliederverwaltung 

noch besser gerecht zu werden,  andererseits um Euch zukünftig noch besser mit 

Informationen hinsichtlich unserer laufenden Vereinsveranstaltungen versorgen 

zu können. Bei einem Verein mit aktuell ca. 1.100 Mitglieder eine logische, und 

neben anderen inzwischen eingeführten Online-Tools, eine selbstverständliche 

Weiterentwicklung. Mit dem Resort Inklusion haben wir auf das Interesse und die 

Anregungen einiger Vereinsmitglieder reagiert, dem Wintersportnachwuchs den 

Spaß am Ski- oder Snowboarden zu ermöglichen, die ggf. einer besonderen Be-

treuung durch geschulte Lehrkräfte des SCR erfordern. Ich persönlich bin stolz 

und auch froh darüber, dass es uns gelungen ist, mit den Neuwahlen Vorstands-

mitglieder aus dem Vereinsunterbau unserer Aktiven etabliert zu haben und ich 

bin heute schon sicher, dass sich hieraus neue Ideen und für die Zukunft des 

Vereins clevere Strategien entwickeln werden.
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     Im November traf sich unser Ski- und Snowboardteam zu seiner jährlichen 

Vereins-Weiterbildung am Pitztaler Gletscher, um gemeinsam mit unseren Trai-

nern vom SVS/ DSV auf die neuesten Ski- und Snowboardtechniken vorbereitet 

zu werden.

Unsere SCR-Hütte auf dem Marktplatz im Dezember mit Glühweinausschank, 

dem Verkauf von Rostbratwürstle und Schupfnudeln beim alljährlichen Christ-

kindlemarkt, ist ein im Radolfzeller Stadtgeschehen nicht mehr wegzudenkendes 

Bild. Auch dieses Jahr war unser Stand wieder Treff- und Angelpunkt aller 

Marktbesucher:innen.  Von hier aus nochmals meinen Dank für das riesige Enga-

gement aller Mitwirkenden, die an vier Markttagen Alles gaben und mit viel Herz-

blut und Leidenschaft Ihren persönlichen Beitrag zu einem erneut super Erfolg 

geleistet haben. Auf nähere Ausführungen unserer zahlreichen Vereinsveranstal-

tungen verzichte ich in meinem Grußwort gerne. Freut Euch deshalb über die 

Berichte der Ski- und Snowboardschule, der Vereins-Rennmannschaft und allen 

anderen Sparten auf den kommenden Seiten. 

    Ausdrücklich möchte ich von mir aus allerdings die von vielen Radolfzeller 

Wintersportbegeisterten nach wie vor angenommene Erfolgsgeschichte mit den 

5 Busausfahrten in unser Partnerskigebiet Savognin erwähnen, bei denen wir 

wieder an die Saisons vor Corona anknüpfen und ca. 140-160 Teilnehmer:innen 

mit unseren Wintersportangeboten begeistern konnten. 

Nicht nur die nach wie vor fairen Konditionen für Liftkarten, die uns die Savognin 

Bergbahnen AG immer noch exklusiv zur Verfügung stellen, sondern auch die 

anderen Kostentreiber konnten wir weitestgehend halten, um so den Spaß auf 

Ski oder dem Snowboard weiterhin vielen Sportbegeisterten innerhalb unserer 

Vereinsfamilie ermöglichen zu können. Unter der Maßgabe ist es uns auch diese 

Saison wieder gelungen, entgegen dem allgemeinen Trend ständig ansteigender 

Kosten in allen Bereichen die letztjährigen Beiträge weitestgehend beibehalten zu 

können, wie ihr im Inneren des Heftes den entsprechenden Angeboten entneh-

men dürft. Herzlichen Dank an das Team der Savognin Bergbahnen AG und allen 

anderen Partnern für Ihre Mitwirkung und Beiträge an vertretbaren Gesamtko-

sten, da ansonsten für viele sicherlich das Erlebnis Schneesport mit Ihren Fami-

lien in immer weitere Ferne rücken würde.

     Im Juni hatten wir für unsere Mannschaft, aber auch für alle Mitglieder 

und Unterstützer des Vereins ein Sommerfest im Programmkalender und konn-

ten hier erstmalig seit langem über die Sommermonate wieder eine Vereinsver-

anstaltung anbieten. Infolge einiger parallellaufender Events auch an anderen 

Orten in der Region haben wir selbstkritisch Optimierungspotential hinsichtlich 

G
ru

ß
w

o
rt



Endlich 
Führerschein!

Radolfzell
Ratoldusstr. 4 • 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 5 27 28
Di. & Do. 19.00 - 20.30 Uhr

Überlingen am Ried
Brunnenstr. 17 • 78224 Überlingen a. R.
Tel. 0 77 31 97 53 86
Mo. 18.30 - 20.00 Uhr

ab 11.09.2023 dann auch 
wieder Mittwochs 
von 18.30 - 20.00 Uhr

der Organisation erkannt und versprechen für kommendes Jahr Luft nach oben. 

Für Alle, die an dem Fest proaktiv mitgewirkt und sich im Rahmen ehrenamtlicher 

Vereinsarbeit am Sommerfest engagiert eingebracht haben, gilt nochmals mein 

besonderer Dank und wir freuen uns heute schon auf Euch im Jahr 2024, um 

gemeinsam mit Euch Erlebnisse zu schaffen bei ähnlicher Partystimmung, wie wir 

Sie im Rahmen unseres 100-Jährigen letztes Jahr in der Schirmbar im Turner-

heim erleben durften.

   Am 13.10.2023 war Jahreshauptversammlung des Skiclubs. Für mich 

hat sich dort nach vier Jahren Vorsitz innerhalb des Vorstandes der Kreis ge-

schlossen und es war an der Zeit, die Verantwortung der Vereinsführung weiter-

zugeben. Meine persönliche Vision, während meiner Amtszeit die Vereinsführung 

Jüngeren zu übertragen, erscheint uns gelungen, denn eine Gruppe von moti-

vierten sowie mit Leidenschaft und Herzblut für unseren Verein aktive Sportle-

rinnen und Sportler haben sich inzwischen im Vorstand etabliert und brennen 

nach Verantwortung.  Ich selbst blicke mit Freude und Zufriedenheit auf meine 

Zeit als V1 im Verein zurück. Gemeinsam ist es uns gelungen, mit einem super 

Vorstandsteam durch das stürmische Fahrwasser der Pandemie zu steuern, wo 

Vereinsleben einigermaßen aufregend zu organisieren war und allen in der Grup-

pe im Sinne des Vereins besonderes Engagement abverlangt hatte. In der Zeit 

konnten wir, wenn auch verspätet, ein klasse 100-Jahre-Jubiläum feiern und 

meiner Meinung nach ist es uns auch gelungen, unsere vielfältigen Vereins



veranstaltungen nach Corona entsprechend unserer eigenen Ansprüche wieder 

in Schwung und Form zu bringen und hierfür bin ich allen Beteiligten, die hier mit 

großem Einsatz beteiligt waren, sehr dankbar.

    Dem neu gewählten V1 und der Vorstandschaft wünsche ich viel Erfolg bei 

ihrer Arbeit und immer eine glückliche Hand bei allen Entscheidungen, denn si-

cher ist eines: Der Wintersport in unseren Alpen- und Mittelgebirgen bedarf 

einem Umdenken Aller im Umgang mit der Umwelt und den Recourcen. Ich 

selbst freue mich darauf, weiterhin ein Teil der Skiclub- und der Skischulfamilie 

zu bleiben und wie bereits in den letzten 40 Jahren meinen persönlichen Beitrag 

einbringen zu dürfen, unseren Verein in der Zukunft mitbegleiten zu können.  

Zunächst einmal allerdings freu ich mich mit Euch auf eine schnee- und sonnen-

reiche Wintersportsaison 2023/ 2024 und wünsche mir für alle Vereinsmitglieder 

und Freunde des Vereins einen verlässlichen, erlebnisreichen und außerdem un-

fallfreien Winter.

Bis bald  Martin Ritsche
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Hallo zusammen,

wir als Skiclub bringen regelmäßig Menschen dem Wintersport näher und tragen 

so eine große Verantwortung für die Sicherheit im Sport sowie den Schutz des 

Alpenraums. Daher ist es unsere Pflicht, dass wir uns als aktive Skiclubmitglieder 

dafür einsetzen, diese Verantwortung mit umzusetzen, so dass unser Sport und 

unser Verein noch viele weitere Jahre erhalten bleibt. Um die Zukunft in unserem 

Skiclub mitzugestalten, Vereinsarbeit in Radolfzell zu leben, das Ehrenamt zu 

schützen sowie fortzuführen und um ein Bewusstsein in der Bevölkerung für die 

Veränderung im alpinen Ski- und Snowboardsport zu schaffen, möchte ich mich 

als neuer 1. Vorsitzender noch mehr in unseren Skiclub einbringen. 

     Ein herzliches Dankeschön an Martin Ritsche für die Arbeit, die er 4 Jahre 

lang in unseren Skiclub investiert hat. Ich freue mich auf die neue Skisaison, die 

anstehenden Aufgaben und wünsche uns eine schöne, schneereiche Skisaison 

mit zahlreich besuchten Skiclub Events. 

Euer Frederik Krekosch 

Vorstellung des neuen 1. Vorsitzenden



Liebe Skifreunde,

zunächst einmal möchten wir die Gelegenheit nutzen uns vorzustellen. Seit letzter 

Saison haben wir, das sind Mareen und Morena, die Skischulleitung im Verein 

übernommen. Kurz ein paar persönliche Worte zu uns. 

Als gebürtige Radolfzellerin mit tiefen familiären Wurzeln im Verein bin ich 

(Mareen) von klein auf im Skiclub aufgewachsen. Nachdem ich als Kind im Ski-

kurs und bei den Kinder- oder Jugendlagern selbst dabei war, war ich lange im 

Rennlauf aktiv und habe anschließend meine Ausbildung zur Skilehrerin begon-

nen. In der Zwischenzeit bin ich zudem als Ausbilderin im Landeslehrteam des 

Skiverbands Schwarzwald tätig und bilde in diesem Rahmen SkilehrerInnen aus. 

Nun freue ich mich ganz besonders meine Erfahrungen hier im Skiclub im Rah-

men der Skischulleitertätigkeit weitergeben zu dürfen!

Auch Morena ist im Skiclub groß geworden und hat die Skikurse und Skilager 

schon als Teilnehmerin erleben dürfen. Seit knapp 10 Jahren ist sie aktives Mit-

glied im Verein und ist im Winter als ausgebildete Skilehrerin für euch auf der 

Piste. Zusätzlich kümmert sie sich u.a. um die Mitorganisation des Kinderlagers 

in Tulfes, bei Fragen dürft ihr gerne auf sie zugehen. 

    Nun aber unser Rückblick auf den letzten Winter: Nach zwei Jahren Durst-

strecke durch Corona, in denen wir unsere Ski- und Snowboardkurse und Lager 

gar nicht oder nur eingeschränkt durchführen konnten, durften wir in dieser Sai-

son (2022/23) endlich wieder einen normalen Winter erleben. Dass die Freude 

darüber nicht nur auf unserer Seite bestand, haben die Anmeldezahlen zu un-

seren Ski- und Snowboardkursen gezeigt. Mit insgesamt 142 Kursteilnehmern 

von 4 bis 63 Jahren, davon 124 Skifahrer und 18 Snowboarder, konnten wir im 

Vergleich zu den letzten Jahren sogar einen Zuwachs an Teilnehmern verzeich-

nen. Besonders hervorzuheben ist auch die große Anzahl an Anfängern, denn 

wir durften im letzten Winter 25 Skifahrern und 15 Snowboardern den Spaß am 

Schneesport vermitteln. Als weiteres Highlight haben wir neben den regulären 

Kursen im vergangenen Winter auch das erste Mal den Schneekindergarten an-

geboten. Hier hatten unsere Kleinsten von 4-6 Jahren die Möglichkeit alters-

gerecht mit Spiel und Spaß an das Ski- oder Snowboardfahren herangeführt zu 

werden und fünf tolle Tage im Schnee zu verbringen. Unser Schneekindi wird 

in diesem Winter in die zweite Runde gehen und wir freuen uns jetzt schon auf 

unsere kleinsten Wintersportfreunde! 

Alle weiteren Infos gibt’s auf unserer Homepage zum Nachlesen. 
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Wir freuen uns sehr über Euer großes Interesse an unseren Angeboten und 

hoffen auch weiterhin unsere Begeisterung am Schneesport mit euch teilen zu 

dürfen! 

An dieser Stelle möchten wir aber auch das Thema Klimawandel nicht ganz au-

ßer Acht lassen, denn wir alle - vor allem wir als Wintersportler - sind mehr denn 

je davon betroffen. In den vergangenen Jahren haben wir das häufig an der 

eher mauen Schneelage bis nach Weihnachten oder zu Jahresbeginn Sehen und 

Spüren können, während die schneereichen Tage eher im Spätwinter zu finden 

waren. Wir sind froh mit den Bergbahnen Savognin seit Jahren einen Partner mit 

einem schneesicheren Skigebiet an unserer Seite zu haben, was uns einen Ski-

kursbeginn im Januar ermöglicht. So konnten wir auch im vergangenen Winter 

alle fünf Ausfahrten regulär durchführen, während in vielen anderen Skigebieten 

zu Beginn nur ein eingeschränkter Skibetrieb möglich war. Hier möchten wir un-

seren Dank an die Bergbahnen Savognin richten!

     Genauso erfreulich ist, dass viele von Euch unser Busangebot angenom-

men haben und wir an allen fünf Samstagen drei Reisebusse für die Fahrt nach 

Savognin füllen konnten. Da laut Studien im Skisport 80% des CO²-Austoßes 

auf die An- und Abreise zurückzuführen ist, möchten wir euch gerne weiter er-

muntern diese komfortable Transportmöglichkeit wahrzunehmen. 

 Alex B.

 Birgit

 Anja

 Daniel R.
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 Corinna

 Felix

 Freddy

 Emma

 Florian

 Finja

 Hannes

 Basti

 Hanna

 Matze R.

 Morena
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Insgesamt durften wir mit Euch fünf tolle Ausfahrten erleben, gemeinsam viel 

Spaß im Schnee haben und wir haben viel Neues für die nächsten Jahre dazu 

gelernt. Ein ganz besonderes Dankeschön gilt hierbei unseren über 40 Ski- und 

Snowboardlehrern, die den Winter über im Einsatz sind! Ohne Euch und euren 

Einsatz wäre das Ganze nicht machbar. 

     Was steht für uns als nächstes an? Die neue Saison beginnt für uns nun 

im November im Pitztal mit der Auffrischung unserer Skilehrerlizenz und der Vor-

bereitung für die anstehende Saison. In der ersten Januarwoche sind im Rahmen 

unserer Skilager zahlreiche Ski- und Snowboardlehrer eingebunden, bevor wir 

anschließend in die fünf Skikurssamstage starten.
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 Hanno  Holger  Jesco

 KD  Laura  Leonie  Linus  Luca E

 Luca S.

 Martin R.

   Maurice

 Kai

   Michelle

 Jochen

  Mareen

  Matze

   Dani

   Ida

  Jannis

  Nadine

   Paul R.
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Zudem absolvieren jährlich Ski- und Snowboarder aus unserem Team Ausbil-

dungslehrgänge zur Erlangung einer ersten oder weiterführenden Übungsleiter-

lizenz. An dieser Stelle dürfen wir Steffi Köhler und Paul Knödler gratulieren, die 

im vergangenen Winter die Ausbildung zum Trainer-C Snowboard bzw. Trainer-B 

Snowboard erfolgreich absolviert haben! 

Natürlich sind wir in der Skischule auch immer auf Nachwuchs angewiesen. Falls 

Du Lust hast selbst Ski- oder Snowboardkurse zu geben und im Rahmen der 

Übungsleiterausbildung dein Können weiter zu verbessern, darfst du uns gerne 

ansprechen. Idealerweise solltest du selbst bereits gut auf den Skiern oder dem 

Snowboard stehen und mindestens 15 Jahre alt sein. 

Auch in diesem Jahr werden wir in der ersten Januarwoche wieder die Kinder- 

und Jugendlager sowie einen Ski- und Snowboardkurs im Rahmen der fünf 

Samstags-Ausfahrten im Programm haben. Bei Fragen hierzu dürft ihr uns gerne 

kontaktieren. Die Anmeldung zu den Kursen wird ca. ab Dezember freigeschalten 

sein. Wir freuen uns Euch alle im Winter im Schnee wiederzusehen!

Liebe Grüße, Mareen & Morena

 Vera

11

 Niklas  Paul K.

 Steffen B. Steffie

Ralf

 Thomas F. Thomas K.

 Morena Cauglia

stv. Bereichsleiterin Ski

 Mareen Auer

Bereichsleiterin Ski

 Tim

 Sarah  Amalie

 Theresa

Mario
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     Für alle Rennsportinteressierte gebe ich an dieser Stelle einen Einblick 

in den letztjährigen Saisonverlauf mit seinen Trainingscamps, Veranstaltungen 

und natürlich den sportlichen Erfolgen der Rennmannschaft des SCR. Lust auf 

weitere Impressionen? Kurze Clips und Reels? Dann könnt ihr uns auch bei Ins-

tagram oder TikTok folgen: raceteam_skiclub_radolfzell .
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Das Gletschertraining im Pitztal (AUT) konnte wieder stattfinden. Bei bestem 

Wetter und noch besserer Laune wurde an 3 Skitagen nach der Sommerpause 

an der Skitechnik gefeilt. 
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Auch das geplante Schneetraining am 3. Adventwochenende im Kaunertal 

(AUT) konnte stattfinden. Bei eisigen Temperaturen (-19°C) und teils geringer 

Sicht und Schneefall wurde hier der Trainingsschwerpunkt bereits auf das Stan-

genfahren gelegt. Es wurden Slalom und Riesenslalom trainiert. Als Trainerin half 

mir Nicola. Riesen Dank an dieser Stelle.

   Aufgrund der geringen Schneelage nach Weihnachten und um den  

Jahreswechsel im Schwarzwald und im Bregenzerwald konnte vorerst kein wei-

teres Training stattfinden. 

Vom 5. bis 8.1.23 ging die Renn-

mannschaft für 3 Tage nach Warth 

– Schröcken (AUT). Wir waren im 

Sennhaus, einer Selbstversorger-

Hütte. Am 5. Januar regenete es 

bis hoch, so dass wir erst abends 

anreisten, nachts zog es an und die 

Pisten waren am nächsten Morgen 

hart bis eisig, wegen der geringen 

Schneeauflage war jedoch leider kein 

Stangentraining möglich.

Kaunertal
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Die restlichen Januar-Wochenenden trainierten wir in Faschina (AUT) teilweise in 

Trainingsgemeinschaft. So trainierten bei uns Athleten vom SC Konstanz mit. Die 

anderen Vereine stellten auch Trainingsmaterial und Trainer zur Verfügung. Der 

Trainingsschwerpunkt an allen 3 Tagen wurde auf das Stangenfahren gelegt. Es 

wurden Slalom und Riesenslalom im Wechsel trainiert. Als Trainer unterstützten 

mich Simone und Stefan Heirler sowie Christian (SC Konstanz). Das Wetter war 

überwiegend sonnig. Riesen Dank den Trainern, die am Hang standen und es 

verstanden, die Kids zu coachen und zu motivieren.

Slalomtraining Faschina
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     Am 5.2.2023 war es soweit und unsere Kids konnten bei den beiden ersten 

Slalom-Rennen (SL1 + SL2) der Bodensee Regio Race Rennserie in Riefens-

berg (AUT), die von uns gemeinsam ausgerichtet wurden, ihr Können mit dem 

der anderen Teilnehmer messen. Trotz leichtem Regen am Vortag waren die Ver-

hältnisse am Renntag gut. Es gelang uns, die Strecken perfekt zu präparieren 

und zwei faire Läufe auszutragen. 

Der SCR hatte jeweils 13 Starter in 10 Altersklassen gemeldet und konnte im 1. 

Slalom (SL1) 5 Siege und 5 Podestplätze erringen. Im 2. Slalom (SL2) konnten 

wir 6 Siege und 5 Podestplätze erringen. Ina Härtwig griff noch nicht in das 

Renngeschehen ein.

v.l.: Valerie, Sonja, Emma, Niklas, Jona, Simone, Thomas, Thomas

Kniend v. l.: Vivien, Julian, Marius, Lukas, Paul, Leo

Regio Race 1 Slalom
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Clubmeister wurden: SCHNEIDER Juliane (U8 w), FALLER Julian (U8 m), 

DAYAL Johanna (U10/12 w), HEIRLER Leo (U10/12 m), ALDER Valerie 

(U14/16 w), Müller Marius (U14/16 m), Müller Maria (Sen.w) HEIRLER Simone 

(AK D), MÜLLER Michael (AK H), DANIEL Hannah (U18/21w) BILLER Jona 

(U18/21m) alle Ski

Snowboard: FALLER Julian (U8 m), RUDOLF Matthias (H).

Glückwunsch den neuen Stadtmeistern Ski: Simone HEIRLER Schnellste bei 

den Damen und Michael MÜLLER mit der absoluten Tagesbestzeit.

Schnellster Snowboarder war Matthias Rudolf.

Ergebnislisten auf der Homepage

     Am 11.2.23 fanden die Club- und Stadtmeisterschaften in Savognin 

(SUI) statt. Sie wurden wieder von den Eltern der Rennmannschaft aufgebaut 

und durchgeführt. Die Bergbahnen Savognin haben uns mit dem benötigten Ma-

terial (Stangen, Flaggen und Pistenabsperrband) wieder einmal bestens unter-

stützt. So konnten auf dem anspruchsvollen Rennhang, in einem fairen Lauf, die 

Club- und Stadtmeister ermittelt werden.

Bei sehr guten Sichtverhältnissen auf einer gegen Ende jedoch immer eisiger und 

schwieriger werdenden Piste, war ein mittelschwerer Riesenslalom ausgeflaggt 

und von den fast 80 Teilnehmern zu befahren. Die in Altersklassen eingeteilten 

Rennteilnehmer waren größtenteils mit Skiern unterwegs, doch es gab auch ein 

paar Snowboarder, die um die Titel kämpften. 

Die Siegerehrung fand abends im Mehrgenerationenhaus in Radolfzell im Rahmen 

der Abschlussfeier der Skischule statt.
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    Das Saisonhighlight ist für viele die Regiomeisterschaft (ehem. Bezirks-

meisterschaft). Es waren an beiden Tagen jeweils 2 sehr anspruchsvolle Läufe 

in Addition zu bezwingen. Gestartet wurde in Gruppenwertung, d.h. dass Starter 

aus 4 Jahrgängen in den Gruppen gegeneinander antreten.

Dieses Jahr begannen die Wettkämpfe mit dem Slalom am Samstag, 4.3.2023 

am Walisgaden, Damüls (AUT). Beim Slalom schickte der SCR 12 Starter ins 

Rennen und holte in den 6 Gruppen 7 Podestplätze. 
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v. l.: Thomas Härtwig, Simone Heirler, Sonja Zhuravel, Ina Härtwig, Emma Rentsch, Valerie Alder, Anna 

Heirler, Vivien Alder, kniend v.l.: die „Faller Buam“ Paul, Niklas und Julian sowie Leo Heirler



Die Bodensee Regio Meisterschaften Riesenslalom wurde am Sonntag, 

5.3.2023 am Uga, Damüls (AUT).  ausgetragen. Beim Riesenslalom gingen 

10 Starter in 4 Gruppen für den SCR an den Start, hierbei errangen 6 Läufer 

Podestplätze. 

Am 19.3.2023 fanden zwei anspruchsvolle Riesenslalom-Rennen der gemein-

sam organisierten Bodensee Regio Race Rennserie in Damüls (AUT) bei sehr 

milden, frühlingshaften Temperaturen statt. 

Der SCR hatte jeweils 10 Starter in 6 Altersklassen zum RS2 gemeldet. Wir 

konnten 4 Siege und 2-mal den 2. Platz erringen. Im 2. Riesenslalom RS3 konn-

ten wir 3 Siege und 4-mal den 2. Platz erringen. Emma Rentsch (verletzt) und 

Leo Heirler (krank) waren leider nicht am Start. 

Laufbesichtigung

Foto: U14w
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     Zum Saisonende ging es mit einer Gruppe von 20 Personen noch einmal für  

4 Tage ins Sennhaus nach Warth-Schröcken (AUT). Wir hatten vom 13. bis 

16.4.2023 teils hüfthohen Tiefschnee und das bei fast leeren Hängen. Zurück in 

der Unterkunft gab es dann täglich von mir selbstgemachten Apfelstrudel für alle. 

Sämtliche Kids haben fleißig beim Schälen und Schnippeln der Äpfel geholfen.

Es freut mich riesig für die Kids, dass wir retrospektiv wieder eine tolle Saison 

hatten. Allerdings war es aufgrund der schlechten Schneelage anfangs der Sai-

son schwierig, Trainingshänge zu bekommen. So mussten wir flexibel und teils 

sehr spontan sein. Wir kamen am Ende jedoch auf stattliche 28 Trainingstage. 

Auch die Art und Weise, wie wir mit einer so kleinen Truppe erneut den Kids ein 

Skitraining anbieten konnten, macht mich stolz. Viele der umliegenden Vereine 

hatten da wieder erhebliche Probleme. Das spricht erneut für die fantastische 

Jugendarbeit des SCR. 

DANKE an dieser Stelle den 

Trainern (Nicola, Simone, 

Michael und Stefan) für die 

Unterstützung bei Orga und 

Training, sowie allen Eltern, 

die selbstverständlich beim 

Materialtransport, Auf- und Ab-

bau sowie bei allen 7 Rennen 

als Helfer tatkräftig anpackten 

und an unserem Fotografen 

Sascha.

                

DANKE!  Euer Thomas

  Ulf und Thomas R.	                                                     Oleg
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Wäre das nicht auch etwas für Dich?

Infos: Thomas Härtwig, Sportwart Skiclub Radolfzell e. V.

Thomas.Haertwig@skiclub-radolfzell.de

     Hier einige Infos zur Rennmannschaft des Skiclub Radolfzell:

Zum wiederholten Male hast Du Deinen Skikurs erfolgreich beim Skiclub ge-

meistert? Beim Abschlussrennen bist Du vielleicht schon durch die Slalomtore 

gefahren und bist den Hang hinuntergeflitzt? Wenn Du dabei richtig Spaß und 

keine Angst vor Geschwindigkeit hattest, dann bist Du bei uns genau richtig!

Denn bei uns kannst Du sicher noch mehr lernen!  Es ist die ideale Fortführung 

und Ergänzung nach dem Skikurs. Dein Skilehrer hat Dir bestimmt viel beige-

bracht, doch die Trainer der Rennmannschaft helfen Dir, Deine Technik noch 

mehr zu verbessern. Denn diese gehen mehr auf kleine Details ein und verhelfen 

Dir zu einer professionellen Skitechnik.

In kleinen und altersgerechten Gruppen wird an Wochenenden (meistens Sams-

tag) in unterschiedlichen Skigebieten im Vorarlberg trainiert. 

Wann? Was? Wie? Wer?

L
u

st
?

 



     Liebe Schneesportfreunde, auch wenn in den Sommermonaten weit und 

breit kein Schnee in Sicht ist – den Skiclub Radolfzell gibt’s trotzdem. 

Und damit ihr auch im Sommer nicht verlernt, wie man beim Après-Ski richtig fei-

ert, haben wir uns überlegt, dass wir die Après-Ski Party einfach in den Sommer 

und nach Radolfzell holen.

Mit einer Schirmbar auf Rädern machten wir den alten Liggeringer Sportplatz zu 

einem kleinen Sölden des Sommers.

 

Gestartet wurde am 23. Juni am späten Nachmittag bei bestem Wetter mit 

Würstchen und Steak vom Grill und allem was das Herz sonst noch so begehrt. 

Danach wurde unsere Schirmbar eröffnet und das Fest ging los. Es wurde wild 

gefeiert und getanzt und natürlich durfte auch der berühmte Skiclubtanz zu „Fan-

tasy Girl“ nicht fehlen, bei dem dann spätestens jeder auf der Tanzfläche stand.

Natürlich muss man sagen, dass der Schnee fürs Feeling ein bisschen gefehlt 

hat, aber unser Fazit lautet: „Auch im Sommer lässt sich ein gutes Après-Ski-

Fest feiern – und das klingt doch nach Wiederholungsbedarf!“

Danke an alle, die den Skiclub an dem Abend mit uns gefeiert haben!

Deshalb freuen wir uns schon jetzt riesig auf das nächste Sommerfest im Früh-

jahr 2024, wenn es wieder heißt, dass wir den von uns und euch geliebten Winter 

ein kleines bisschen in den Sommer holen.

     Ihr seid alle herzlich dazu eingeladen auch im nächsten Sommer bei 

warmen Temperaturen über den Skiclub und eure gemeinsamen Erlebnisse zu 

plaudern und dann bis in die frühen Morgenstunden zusammen wie im Winter in 

der Schirmbar zu feiern.

Also Save the Date: Freitag, 7. Juni 2024 im Turnerheim Radolfzell

Weitere Infos werdet ihr zu gegebener Zeit über unsere Social-Media-Kanäle und 

unsere Website erfahren.
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Save the Date
Freitag, 7. Juni 2024



www.KOEGEL-TOURISTIK.de

Für Sie da:
Mo.–Do. von 8.30–17.30 Uhr · Fr. von 8.30–14.00 Uhr
78315 Radolfzell · Tel. 07732 / 80050

Dolomiten Skisafari

1.Tag ____________________________
Busanreise via Arlberg und Brenner. 
Nach der Besorgung der Skipässe kön-
nen Sie Ihr Hotel genießen.
2.–5.Tag _________________________
Skifahren in den genannten Skigebie-
ten. Abfahrt gegen 8.30 Uhr, Rückkehr 
ca. 17.30 Uhr. Dolomiti Superski 
steht für fantastisches Skivergnügen 
und grandiose Snowboard-Action 
inmitten der imposanten Kulisse der 
grau-weißen Gebirgsmassive der Do-
lomiten. Die Skischaukel verbin­
det mit 450 Liftanlagen rund 
1200 Pistenkilometer. Inmitten 
der schroffen und oft steil aufragenden 
Bergriesen befinden sich sanfte Hoch-
almen und gemäßigte Pisten für Anfän-

Skifahren für jedermann. Täglich wechselnde 
Skigebiete: Kronplatz § Alta Badia § Sextener 
Dolomiten § Corvara / Sella Ronda

✔	Reise im modernen Reisebus
✔	Transfers ins Skigebiet 
✔	5x Übernachtung 

mit reichhaltigem 
Frühstücksbuffet im 
3*-Hotel 

	 (www.hotel-brunnerhof.it)
✔	5x Abendessen (4-Gänge mit 

Salatbuffet)
✔	1x Galadinner (im Rahmen d. 

Halbpension)
✔	1x Begrüßungsdrink
✔	Freie Benutzung des Wellness­

bereichs
✔	CO

2
 – Ausgleich für Ihre kliman

eutrale Reise*
✔	Gratisparkplatz in Radolfzell
Nur im Leistungsblock genannte  
Eintritte inklusive.
Obligatorische Ortstaxe (ca. E 2,– p.P./
Nacht) vor Ort zahlbar.

 Im Preis enthalten:

Weiterempfehlung
Stand September 2023

100%

BUSreise
6

Tage
a

799,-

DOLOMITI SUPERSKI
Skipass 5 Tage	
Erwachsene	 d 334,-
Senioren	 d 300,-
(vor dem 1.1.1959 geb.)

ger und Fortgeschrittene, aber auch 
abenteuerliche, schwere Skiabfahrten 
für Profis. So sind allein 360 Pistenkilo-
meter den leichten blauen Abfahrten 
zugeordnet. Etwas schwieriger geht 
es auf den roten 720 km umfassenden 
Skipisten zu,  120 schwarze Pistenki-
lometer sind den absoluten Könnern 
vorbehalten. Mit einer Vielzahl von 
Kabinenbahnen, Sesselliften, Gondeln, 
Umlaufbahnen und Schleppliften ge-
langen Sie zügig und nahezu ohne 
Wartezeiten hinauf in die Skigebiete 
und zu den diversen Abfahrten. 
6.Tag ____________________________
Skifahren am Kronplatz und danach 
Rückfahrt um 15.00 Uhr, Rückkehr ge-
gen 21.30 Uhr.

Tage	 Reisetermin	 Reisepreis E	 EZZ E	 DZZ E 	 Zustieg 
				    z. Allein- 
				    benutzung

6	 So 4.2. – Fr 9.2.24	 799,–	 EZ ausgebucht	 140,–	 A  
6	 Sa 2.3. – Do 7.3.24	 799,–	 EZ ausgebucht	 140,–	 A 

Zustieg  A    Radolfzell P  - Überlingen - Friedrichshafen - Lindau - Hohenems P
*   Mehr zur klimaneutralen Reise auf www.koegel-touristik.de/nachhaltigkeit

Wir weisen Sie darauf hin, dass alle Nutzer der Skigebiete über eine gültige Haftpflichtversicherung 
verfügen müssen, die Schäden oder Verletzungen Dritter abdeckt. Wer trotz fehlendem Versicherungs-
schutz unterwegs ist, muss sowohl mit Bußgeldern in Höhe von € 100,- bis € 150,- rechnen, als auch 
mit einem möglichen Entzug des Skipasses  |  Veranstalter: KÖGEL TOURISTIK GMBH & CO. KG



Ergebnisse unter www.skiclub-radolfzell.de

Dolomiten Skisafari Ski-Club Radolfzell

Stadt- & Clubmeisterschaft

Ski-, Alpin- & Snowboard

Samstag 17. Februar 2024

5. Ausfahrt in Savognin

Anmeldung unter

www.skiclub-radolfzell.de

oder bei

Thomas.haertwig@skiclub-radolfzell.de

„Dabei sein ist alles“
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Unser Jubiläumsfest war nun vorbei,

Aufbau, Abbau, Orga und sonstig allerlei.

nach dieser anstrengenden Zeit

waren wir nun bereit für etwas Leichtigkeit.

Drum trafen wir uns in Eigeltingen,

um in der Lochmühle den Abend zu verbringen.

Doch noch vor dem Abendessen,

mussten wir uns bei einer Olympiade messen.

Da im - fast - Dezember der übliche Brauch,

gab es sechs Diziplinen teils mit weihnachtlichem Hauch.

Beim Kuhmelken war das Ziel soviel Milch wie man kann,

Hanno trat trotz Gips mit nur einem Arm an.

Beim Armbrust schießen und Adventskranz werfen,

kam es an auf ruhige Hände und starke Nerven.

Nun wurd die Axt geworfen und der Lukas gehaun,

hier mussten wir auf unser Geschick und unsere Kraft vertraun.

Beim Rodeoreiten konnten die Skilehrer ihre Erfahrung beweisen,

Und den Bullen so in seine Schranken weisen.

Mittige Körperhaltung und bewegungsbereit,

auf dem Ski oder Bullen mit Leichtigkeit.

Egal ob alleine, zu dritt oder zu zweit,

der Anblick bereitete viel Heiterkeit.

Vielen Dank für den Abend, war wunderbar,

Kraft getankt und bereit für die Events kommendes Jahr.
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Kids-Kondi
Montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Hallo Kids,
habt Ihr Lust auf Bewegung und Spaß an Spielen?
Und freut ihr euch schon auf die neue Ski- und Snowboard-Saison? Dann kommt 
zu uns!

Wir sind Mädels und Jungs im Alter von 6 bis 13 Jahren, bunt gemischt und 
haben viel Spaß an Bewegung, Spielen und Gemeinschaft. Durch Mannschafts-
spiele, Hindernislauf, Staffeln und vieles mehr werden wir fit in die neue Saison 
starten.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch und erleben zusammen schöne und 
sportliche Stunden.

Eure Uli Ellensohn
Erlebnispädagogin 

Sporthalle Teggingerschule

Kids-Kondi
Montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Hallo Kids,
habt Ihr Lust auf Bewegung und Spaß an Spielen?
Und freut ihr euch schon auf die neue Ski- und Snowboard-Saison? Dann kommt 
zu uns!

Wir sind Mädels und Jungs im Alter von 6 bis 13 Jahren, bunt gemischt und 
haben viel Spaß an Bewegung, Spielen und Gemeinschaft. Durch Mannschafts-
spiele, Hindernislauf, Staffeln und vieles mehr werden wir fit in die neue Saison 
starten.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch und erleben zusammen schöne und 
sportliche Stunden.

Eure Uli Ellensohn
Erlebnispädagogin 

Sporthalle Teggingerschule
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Montags von 18.00 bis 19.00 Uhr



R E S T A U R A N T  A M  S E E
IHR NÄCHSTES FEST STEHT AN?

Feiern Sie in unserem gemüt l ichen Restaurant oder auf unserer 
Sommerterrasse Ihre Hochzeit , Weihnachtsfeier, Geburtstag etc.

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.
Ganzjährig geöffnet Mo + Di Ruhetag (Okt.-März)   Telefon 07732 6292  

www.surfschuleradolfzell.de

Backkunst auf traditionelle Art 
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„Fit für die Saison mit Amelie“

Ziele unseres Trainings sind:

Der Aufbau der allgemeinen Ausdauer durch Lauftraining und der Aufbau der

allgemeinen Muskulatur durch leichte Kraftübungen – vor allem auch für die 

Vermeidung von Verletzungen.

Kraft, Ausdauer, Flexibilität und eine gute Körperbeherrschung sind zum sicheren

Skifahren nötig und werden in der Skigymnastik trainiert.

Trainingszeiten sind auf unserer Homepage immer aktuell einzusehen.

Einfach bei Amelie unter amelie.mueller@skiclub-radolfzell.de melden dann 

bekommt ihr weitere und aktuelle  Informationen  oder den Link für die Online- 

Veranstaltung.

Amelie



Sportiv-Hotel

Wellness & Spa

Pension Wohlfühl-Oase

Ferienwohnungen

Cafe-Bistro-Restaurant

Ferienwohnungen

Cafe-Bistro-Restaurant

Familie Walser-Auer
Mandarfen 86  
A-6481 St. Leonhard/Pitztal 
Tel.: 0043 (0) 5413/86 386, Fax: DW: -33
info@mittagskogel.at

www.mittagskogel.at

Wellness - Wohlfühlen - Genießen - Eintauchen

 Bestens ausgestattete Zimmer 
 Lobby mit Reception und gemütlicher Abendbar
 Surfstation sowie W-Lan frei
 Stilvoller und freundlicher Speisesaal 
 Kinderspielecke, Freizeitraum
 Cafè-Bistro >>am Platzl<< 
 Après-Ski-Bar Schirmhaserl,
 Ski- und Schuhtrockenraum
 Sie suchen die perfekte Lage? Wir haben Sie ...        
	 direkt	gegenüber	der	Rifflseebahn	1	Min.	vom	
 Pitztaler Gletscher entfernt



DEIN AUSSTATTER FÜR

SPORTARTIKEL,

FREIZEIT-, FIRMEN- &

VEREINSBEKLEIDUNG

MIT PRAKTISCHEM 

ONLINESHOP
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     Nach zwei Jahren Pause aufgrund der Corona-Pandemie war es dem Ski

club wieder möglich seine Kinder- und Jugendlager wie gewohnt durchzuführen. 

So ging es am 2. Januar mit 50 Jugendlichen im Alter von 14-17 Jahren nach 

Wald am Arlberg ins Jugendlager. Normalerweise ist direkt nach Ankunft an der 

Herberge erstmal Hektik angesagt, schnellstmöglich alles Gepäck aus dem Bus 

in die Zimmer bringen und sich fertig machen für die Piste. Da dieses Jahr die 

Schneeverhältnisse nicht die besten waren konnten wir alles zunächst gemüt-

licher angehen. Immerhin hatten wir schönes Wetter und konnten so unsere er-

sten Abfahrten im Sonnenschein genießen bis es zum Mittagessen ging. Nach 

dem ersten Skitag wurden die Zimmer bezogen und die Kinder konnten die Ju-

gendherberge erkunden. Im Anschluss zum Abendessen gab es die üblichen 

Spiele um sich sowie wie die Regeln und Programmpunkte für die Woche besser 

kennen zu lernen. Danach hatten die Kids den Abend frei. 	

Aufgrund der Schneelage war am nächsten Tag lediglich ein Lift und zwei Pisten 

geöffnet. Was sich zunächst eher schlecht anhörte hatte den positiven Nebenef-

fekt, dass kaum anderweitige Touristen ins Skigebiet gekommen sind und man 

keinerlei Wartezeit hatte. So konnte wer wollte, unter bestem Wetter, persönliche 

Pistenkilometer-Rekorde aufstellen. Nach dem Mittagessen wurde die Piste al-

lerdings sehr weich aufgrund der Sonneneinstrahlung, weswegen viele die letzte 

Stunde im Liegestuhl beim Sonnenbaden verbrachten. 

Am Abend stand das übliche Programm bestehend aus Freizeit, gemeinsamen 

Spielen und einer kleinen Runde auf unserem Dancefloor an. Auch kleine Show
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einlagen wurden aufgeführt, in per Los gemischten Gruppen. Hier konnte der 

Kreativität freier Lauf gelassen werden und innerhalb kürzester Zeit sind hierbei 

kleine Sketche, Tanzeinlagen oder Ähnliches entstanden. Am dritten Tag stand 

nach dem üblichen Skitag am Abend eine kleine Wanderung durch den Ort an, 

welche dieses Jahr leider ohne die schneeweiße Umrahmung der Landschaft 

auskommen musste. Bevor der letzte Abend anstand, überraschte uns endlich 

ein erfreulicher Moment, als die Sonne der Wolken weichen musste und uns 

Frau Holle - wenn auch nicht viel aber zumindest ein bisschen - Schnee beschert 

hat. Es sind zwar nur zwei Pisten und ein Lift hinzugekommen, aber der frische 

Schnee hat sich auf den bestehenden Pisten direkt bemerkbar gemacht und für 

ein deutlich besseres Fahrgefühl gesorgt. Am Abend stand traditionell eine kleine 

Olympiade der verschiedenen Skigruppen an mit anschließendem Abschlussfest, 

an dem die Kinder nochmal all ihre letzte Energie ausschöpfen konnten. 

Bevor am nächsten Morgen leider schon wieder Kofferpacken angesagt war. 

Die Abreise nach dem letzten Skitag verlief reibungslos und es ging wiedermal 

ein gelungenes Lager zu Ende. Einziger Wermuttropfen war, dass Frau Holle in 

diesem Jahr zu spät aus dem Weihnachtsurlaub zurück war und den Schnee erst 

nach unserer Abreise geliefert hat. 

Wir Betreuer möchten uns bei allen Teilnehmern sehr bedanken für dieses tolle 

Lager und hoffen viele Gesichter im nächsten Jahr wieder zu sehen. 

Maurice & Matze
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Kindercamp Tulfes 2023

Nach 2 Jahren Pause ging‘s wieder los

Die Vorfreude war bei allen groß.

Nach Tulfes am schönen Inn

Da zog es uns fürs Kindercamp hin.

Das Wetter schön, der Schnee recht knapp

Das hielt uns nicht vom Fahren ab.

Ob Anfänger, Profi, Ski oder Board,

Gemeinsam machten wir dort Wintersport.

Auch abends nutzen wir die Zeit

ein buntes Programm stand immer bereit.

Bei Spiel, Spaß und wildem Rennen

Lernten wir uns erstmal kennen.

Am zweiten Abend gingen wir raus

Nachtwanderung im Wald und Party am Haus.

Bei der Winterolympiade war die Spannung groß,

Dies‘ Jahr statt auf Schnee, auf Moos.

Am Abschlussabend waren die Kinder dran,

sie gestalteten unser Abendprogramm.

Die bunten Outfits bei Spiel, Rap & Tanz

Tauchten die Turnhalle in neuen Glanz.

Nach 5 Tagen fuhren wir wieder heim

Bei voller Gesundheit und Sonnenschein.

Wir Betreuer wollen Danke sagen,

Wir hatten viel Spaß an allen 5 Tagen!

Die Kinder waren dies Jahr besonders nett.

Bis nächstes mal im Schnee, auf Ski oder Brett. 
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Brettlemarkt
...es lohnt sich immer!
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     Endlich konnte nach zwei «besonderen» Jahren am 22.10.22 wieder der 

Brettlemarkt ohne Einschränkungen durchgeführt werden. 

Wie gewohnt trafen sich die ersten Helfer um 7.30 Uhr am Eingang des Milch-

werks um mit dem Aufbau zu beginnen, damit die Türen pünktlich um 9.30 Uhr für 

die Annahme öffnen konnten. Die fleißigen Helferinnen an der Annahme mussten 

fleißig schreiben, um all die ankommenden Waren auszeichnen zu können. Dabei 

ist es uns als Skiclub ein besonderes Anliegen vor allem Familien und Kindern 

die Gelegenheit zu bieten, preisgünstig und qualitativ gut ausgerüstet zu werden. 

Als um 11.30 Uhr die Annahme geschlossen wurde, standen über 4000 Artikel 

zur Auswahl. Egal, ob Ski, Snowboards, Schuhe oder Bekleidung gesucht wurde, 

es war für jeden etwas dabei. Bevor die Helfer eine verdiente kurze Mittagspause 

einlegen konnten, mussten sie noch alles für den Verkauf umräumen. Danach 

hieß es bei Pizza sich erst einmal zu stärken. 

Nach den Unsicherheiten der letzten zwei Jahre rechneten wir mit einem großen 

Andrang, da es in der darauffolgenden Saison in den Wintersportorten zu keinen 

coronabedingten Einschränkungen kommen sollte. Wir wurden nicht enttäuscht 

– während wir Helfer uns noch stärkten, wurde die Warteschlange vor dem Milch-

werk immer länger und länger. 

Frisch gestärkt und hochmotiviert öffneten wir pünktlich um 14 Uhr die Türen für 

den Verkauf und bewunderten den minutenlangen gesitteten Einmarsch der vie-

len Interessenten. In den nächsten eineinhalb Stunden konnten alle ihre Einkäufe 

tätigen und wurden von erfahrenen Skilehrern tatkräftig unterstützt und beraten.

    Während des Verkaufs gab es die Möglichkeit, sich über die Kinder- und 

Jugendlager oder Skikurse zu informieren, sowie SCR-T-Shirts zu kaufen.

Im Hintergrund wurde intensiv gerechnet, damit wir auch pünktlich um 16.30 Uhr 

mit der Auszahlung beginnen konnten.

Nach dem Verkauf hieß es nochmals für die Helfer anpacken und Tische schlep-

pen, sodass wir das Milchwerk wieder so verlassen konnten, wie wir es vorge-

funden hatten.

Am Ende eines langen Tages (knapp 11 Stunden) waren wir froh, dass der Tag 

so erfolgreich gelaufen war.

Ich möchte mich bei den knapp 80 ehrenamtlichen HelferInnen herzlich bedan-

ken, ohne die diese Großveranstaltung nicht zu stemmen wäre.

Auch in diesem Jahr sind wir wieder hochmotiviert, allen Wintersportbegeisterten  

am 21.10.2023 einen tollen Brettlemarkt anbieten zu können und freuen uns 

über jeden, der uns Ausrüstung bringt und oder zum Einkaufen kommt.

Vera B.
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    Die Erfolgsgeschichte geht weiter! Der traditionelle Skiclub-Stand war auf 

dem Christkindlemarkt 2022 so stark besucht wie nie zuvor, was sich auch an 

der rekordverdächtigen Menge der verkauften Rostbratwürste, Schupfnudeln und 

Getränken zeigte. 

Man spürte, wie die Leute nach der zweijährigen Covid-bedingten Pause wieder 

das Bedürfnis und Lust auf Christkindlemarkt und Freundetreffen hatten.

Und zum anderen war der Erfolg aber vor allem auch dem prima Wetter geschul-

det, welches uns über alle 4 Verkaufstage die Treue gehalten hatte. 

Da einige Waren nicht auf Kommission gekauft werden können, ist immer etwas 

Risiko bei den Bestellungen vorhanden. Die 65 Helfer haben mit 240 Arbeits-

stunden, guter Laune und hohen Engagement ebenfalls maßgeblich zum Erfolg 

beigetragen. Vielen Dank für euren Einsatz!

Erstmals durften wir sogar ein Fernsehteam von Regio TV bei uns am Stand 

begrüßen. Als einer der ältesten Stände und mit der längsten Tradition wurden 

wir dann in der Sendung „Die schönsten Weihnachtsmärkte am Bodensee“ aus-

gestrahlt. 

    Die Vorbereitungen für das Jahr 2023 laufen bereits und wir hoffen viele 

von Euch dann wieder an unserem schönen Skiclub-Stand vor dem Österreichi-

schen Schlösschen begrüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf Euch!

Kai Genter / H-J Lehmann
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    Servus zusammen! In der vergangenen Saison waren wir, Steffie und Paul, 

für euch auf Lehrgang und haben nach einer intensiven Woche die Prüfungen 

zum Snowboard-Trainer C (Grundstufe) bzw. Snowboard-Trainer B (Instructor) 

erfolgreich absolviert.

    Aber der Reihe nach… Nachdem die Schneebedingungen im Schwarzwald 

nicht ausreichend waren, wurden unsere Lehrgänge kurzfristig vom Feldberg ins 

Pitztal verlegt.

So machten wir uns an einem frühen Sonntagmorgen Ende Februar auf in 

Richtung Pitztaler Gletscher. An der Talstation der Gletscherbahn angekom-

men, fuhren wir zusammen mit zehn weiteren, hoch motivierten und geselligen 

Snowborder/innen aus verschiedenen Skiclubs des SVS, plus den zwei Snow-

board-Ausbildern des DSV, auf den Gletscher.

An diesem ersten Lehrgangstag lag der Fokus auf der Einführung in das Wo-

chenprogramm, dem Einfahren auf dem Board und dem „get-together“ aller 

Lehrgangsteilnehmenden. Es wurde von Anfang an viel gelacht und die Stim-

mung war mega lässig.

Da unsere Unterkunft ganz am Eingang des Pitztals und die Gletscherbahn somit 

über eine Autostunde entfernt lag, fanden die beiden Lehrgänge ab dem zweiten 

Lehrgangstag auf dem „Hochzeiger“, auf halbem Weg zum Gletscher, statt.

     In den kommenden sechs Tagen verbesserten wir, bei besten Wetterbe-

dingungen, unser eigenes Fahrkönnen sowie das Unterrichten in der Snowboard-

schule, in allen Bereichen des Snowboardens:

Im Snowpark lernten wir neue und festigten uns bereits bekannte Tricks an Box, 

Rail und Kicker.

In verschiedenen Geländevariationen widmeten wir uns der Perfektionierung der 

technisch idealen Fahrweise bei verschiedenen Radien, Geschwindigkeiten und 

Fahrstilen.  

Pistenfreestyle umfasst jegliche Arten von Tricks auf der Piste und so „jibbten“ 

wir durchs ganze Skigebiet, wobei von uns kein „Sidehit“ ausgelassen wurde. 

Beim Snowboard Cross (nur Instructor-Lehrgang) lieferten wir uns unerbittliche 

Rennen und lernten über die Vorteile der „Bordercross-Position“.

Bei der „DSV-Grundstufe“ liegt der Schwerpunkt des Ausbildungs-lehrgangs da-

rauf, Anfängern Snowboard-Unterricht zu geben. Es wird viel über methodische 

Lösungswege, Demonstrationskönnen und vorteilhafte Unterrichtsorganisation 

gesprochen.

    Die Ausbildung zum DSV-Instructor ist die nächst höhere Ausbildungs-

stufe beim DSV und auf den Fortgeschrittenen Unterricht ausgelegt. Hier sollen 

Snowboard-Schüler/innen unter Anleitung und Hilfestellung des Instructors ihre 
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Fahrtechnik verbessern und weitere 

Fähigkeiten erlernen. Im Allgemei-

nen gehen die Lehrgangsinhalte tief-

er in die Materie und sind auf dem 

Grundstufen-Lehrgang aufbauend.

Abends im Hotel angekommen wur-

de fortan vom jeweiligen Ausbilder 

der Lehrgangsgruppen vor und nach 

dem Abendessen ein Referat zu di-

versen Themen rund um Snowboar-

den und Lehrmethoden gehalten. 

Zudem wurden Theorie-Inhalte, die 

tagsüber bereits angesprochen wur-

den, vertieft und wiederholt. Themen 

waren bspw. Biomechanik, Metho-

dische Grundsätze, Alpine Gefahren/Risikomanagement, u.v.m.

Bei allen Lehrgangsinhalten stand die Nähe zur Praxisanwendung in der Snow-

boardschule im Vordergrund. Sowohl beim gemeinsamen Vesper am Mittag 

im Snowpark, als auch abends im Hotel war es, trotz des anstrengenden Pro-

gramms und des straffen Zeitplans, immer spaßig und so gingen wir an diesen 

Tagen erschöpft, aber glücklich, ins Bett.

Nachdem wir auf diese Weise zu den verschiedenen Kompassbereichen des 

Snowboardens methodisch hingeleitet wurden und detailliert über Lehrinhalte, 

mögliche Fehlerquellen bei Schüler/innen und Hilfestellungen / Übungen ge-

sprochen hatten, wurden von den DSV-Ausbildern mehrere praktische Prüfungen 

abgenommen. Darunter eine Lehrprobe zu einer, am Vorabend vergebenen, Un-

terrichtsthematik. Mehrere verschiedene Übungen und Kursinhalte mussten vom 

Prüfling vorbereitet werden. Für die Durchführung dieses praktischen Prüfungs-

teils auf der Piste schlüpften die anderen Lehrgangsteilnehmenden in die Rolle 

fiktiver Schüler/innen. Zusätzlich musste in beiden Lehrgängen eine schriftliche 

Theorieprüfung abgelegt werden.

     Heute blicken wir auf eine tolle Woche im Pitztal zurück. Es waren zwar 

sehr intensive Tage, die uns einiges abverlangt haben, aber umso mehr freuen wir 

uns, dass wir diese Herausforderung gemeistert haben. Wir erinnern uns gerne 

an die lässige Zeit mit coolen Leuten und top Bedingungen zurück.

Wir sehen uns auf der Piste! 

Steffie und Paul
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    Am 11.03.2023 hieß es mal wieder früh aufstehen und Skisachen pa-

cken. Die gemeinsame Tagesausfahrt ins Montafon mit dem Skiclub Höri stand 

an. Um 5.50 Uhr startete der Bus an der ersten Haltestation in Öhningen, um 

6.20 Uhr ging es dann schließlich von Radolfzell los in Richtung Piste. Die Aus-

fahrt war komplett ausgebucht und bis auf eine Handvoll altgedienter Mitglieder 

aus der Skischule beider Vereine waren alle Teilnehmer Jugendliche im Alter 

14-20 Jahren. Schon vorab war bekannt, dass wir dieses Mal kein Kaiserwetter 

erwarten durften, so hatten wir bei unserer Ankunft an der Liftstation um kurz 

nach 9.00 Uhr leichten Schneefall. Dies hatte jedoch keinen Einfluss auf die 

Vorfreude der Teilnehmer, denn für die Meisten bedeutete dies, das erste Mal 

auf Neuschnee Ski zu fahren in dieser Wintersaison. Gegen 11 Uhr hat es der 

Wettergott dann doch noch gut mit uns gemeint und der Schneefall war vorbei. 

Teilweise konnte man sogar die Sonne durch die Wolken schimmernd erahnen.

Den Fahrspaß konnte das Wetter aber sowieso in keiner Weise bremsen, denn es 

hatte so viel Neuschnee, dass wir teilweise sogar auf den Pisten bis zu den Knien 

im Tiefschnee powdern konnten. Neben dem ganzen Schneeerlebnis hatten wir 

ungeahnt noch ein weiteres Highlight. Denn auf der Stuba Nova war an diesem 

Samstag ein kostenloses Livekonzert von DJ Ötzi. So konnten alle interessierten 

Teilnehmer den Skitag auf dem Berg vor der Bühne ausklingen lassen. Pünktlich 

um 16:30 hat der Bus mit allen 47 Teilnehmer die Rückreise angetreten. Auf 

dieser war die Freude über den Tag klar ersichtlich und die jungen Teilnehmer 

haben den Skitag auf der Busfahrt noch gebührend gefeiert.  

Auch im kommenden Winter planen der Skiclub Höri und wir im März wieder 

gemeinsam solch eine Ausfahrt durchzuführen und freuen uns über viele alt-

bekannte und neue Gesichter, die Bock auf einen coolen Tag im Schnee mit 

Gleichgesinnten haben! 

     Der Termin für die nächste Jugendausfahrt ins Montafon 2024: 

     Samstag, 16. März 2024
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FIT IN 
20 MIN.

TRAINING 
PRO WOCHE!
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Das professionelle 
EMS-Ganzkörpertraining
für mehr Lebensqualität!

www.simplytrain.de

SIE KÖNNEN DEN 

BERG BEZWINGEN!

Mit nur 20 Minuten Training pro Woche.

Simplytrain Radolfzell · Schützenstr. 84 · Millennium Tower 2. OG · 78315 Radolfzell 
Telefon 07732 - 98 888 93 · radolfzell@simplytrain.de · www.simplytrain.de
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     Wieder mal trafen sich Skifahrer/innen und Boarder/innen aus ganz Deutsch-

land und der Schweiz, um sich in Andermatt des Tiefschnee zu erfreuen.

Es war ein Hoffen und Bangen, ob es Neuschnee gibt oder nicht in diesem ver-

rückten Winter (Klimawandel). Frau Holle war gnädig und hat uns erhört: Es gab 

eine gute Portion Neuschnee, für diesen Winter sogar reichlich. Wir konnten die 

bekannten Varianten Guspis und Felsentäli abfahren, auf den Pisten waren die 

Verhältnisse top. Beim Apres schlossen wir die erlebnisreichen Tage mit Kaffee 

und Bier genüsslich ab. In der Jugi machten Jürg und Maria einen tollen Job und 

verwöhnten uns mit ihrer Küche. Nach vier sonnigen Tagen traten alle zufrieden 

die  Heimreise an, mit der Hoffnung dass der Winter uns mit reichlich Schnee 

versorgt.

Ich freue mich mit euch auf Andermatt 2024

Euer Dani
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Liftkarten für Savognin sind ab dem 16.12.2023
bei Wein Mayer – Herrenlandstr. 69 und bei Elektro Biller –  

Poststraße 18 zu den Preisen für Nichtmitglieder erhältlich.

Infos zu Kursen und Busfahrten sowie Liftkartenverkauf  

für Mitglieder in der Geschäftsstelle 
am 16.12.23, 11.1.24, 18.1.24, 25.1.24, 1.2.24, 15.2.24

+++ Online-Anmeldung ab Saisonbeginn +++
www.skiclub-radolfzell.de

Unsere Geschäftsstelle

bei Wein Mayer, Herrenlandstr. 69
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Isabel & Freddy  

Katharina & Marcel 

Helena & Felix



In Gedenken an unseren 
Ehrenskilehrer
Jürgen Ritsche

sowie allen 
verstorbenen Mitgliedern
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• 	�Bilel, Fattn, Leila , Nabil und Sabrina 

Rahmouni

• 	Kirs, Malo, Meo und Mika Schneider 

• 	Andreas Siebold

•	� Linnea, Lukas, Markus, Noah und  

Tabea Thiele

• 	Nils Tidemann

• 	Alea, Julian, Kathrin und Oliver Würfel

Neumitglieder

• 	Annika, Christian, Kuna und Mia Bayha

• 	�Anke, Nera, Markus und Frederick Beck-

Schmidt

• 	Anja, Jule, Paul und Tilo Foth

• 	Alice, Benjamin, Joshua und Mark Freischlad

• 	Vanessa Gerdes

• 	Hannah Grimm

• 	�Angela, Anton, Leonhard, Martha und 

Samuel Gubitz

• 	Ann-Kathrin Junge

• 	Carsten, Hanna, Leyla und Sarah Laufer

• 	Christian, Felix, Henri und Isabel Lendle

• 	Julia und Wilhelm Olivier

80 Jahre

Horst Knobelspies

70 Jahre

Karl Biller

Hannelore Kindsmüller 

60 Jahre

Peter Häusler 

 

Hier unsere langjährigen Mitglieder, 
die ein besonderes Jubiläum haben

50 Jahre

Sabine Dabisch Jung

Thomas Bohl

Horst Auer

Josef Engelmann

Walter Laufer

Jens Mauch

Bettina Wittwer Graf

Carmen Henkel

Ralf Auer

Ilona Tornetta

25 Jahre

Roland Schuhwerk

Florian Schuhwerk

Julia Schuhwerk

Carolin Schuhwerk

Selina Fischer

Aljosha Henkel

Rose Jöst

Matthias Karrenbauer

Werner Rimmele

Klemens Quisinsky

Vanessa Puhl

Florian Heiko Witzstrock

Frank Witzstrock
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Alles auf einen Blick – Saison 2023/24

21.10.23 	 •	 Brettlemarkt Milchwerk

16.11. – 19.11.23 	 •	 Einweisung im Pitztal  
			   (Anmeldung über Edoobox online,  
			   voraussichtl. ab Oktober)

07.12. – 10.12.23 	 •	 Christkindlemarkt

16.12.23 	 •	 Info + Anmeldung für Kurse und  
			   Busfahrten in der Geschäftsstelle  
			   Herrenlandstraße 69

02.01. – 06.01.24 	 •	 Kindercamp Tulfes &  
			   Jugendcamp in Wald am Arlberg

11.01.24, 18.1.24, 	 •	 Info + Anmeldung für Kurse und  
25.01.24, 1.2.24, 	 	 Busfahrten in der Geschäftsstelle  
15.02.24		  Herrenlandstraße 69

13.01.24  	 •	 1. Ausfahrt Savognin

20.01.24  	 •	 2. Ausfahrt Savognin

27.01.24  	 •	 3. Ausfahrt Savognin 

03.02.24  	 •	 4. Ausfahrt Savognin

17.02.24  	 •	 5. Ausfahrt Savognin und  
			   Club- und Stadtmeisterschaften

16.03.24	 •	 Jugendausfahrt mit dem SCR Höri 
			   Für alle Mitglieder und Nichtmitglieder.

07.03.24 – 10.03.24 	 •	 Andermatt Camp

07.06.2024	 •	 Sommerfest
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www.skiclub-radolfzell.de

Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten
• Biller Licht e.K.
• Bäckerei Koch 
• Mario Gallus Fahrschule 
• Hotel Mittagskogel
• Intersport Butsch 

• Kögel Touristik
• Savognin 
• Simply train
• Sparkasse Hegau-Bodensee 
• Surfplatz

• Wein Mayer 
• Yeti Sports
• Zentrum für Chirurgie
• ZABELdruck GmbH
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biller licht Mo – Fr 10 – 13 und 14 – 18:30 Uhr . Sa 10 – 16 Uhr

Löwengasse 26 . +49 7732 94 50 721 . info@biller-licht.de . www.biller-licht.de

Ausleuchter ... Lichtplaner ... Hellmacher ... 

Leuchtkraftvermittler ... Strahlkraftbringer ... 

Lampenaufhänger ...

Ach ja: Die passenden Leuchten dazu haben 

wir natürlich auch! Wir machen 

     erlebbar!Print  

IHRE DRUCKEREI

SchwesternHerzliche Einladung
Lassen Sie uns gemeinsam 
heraus
 nden, was am Besten zu 
Ihnen und Ihrem Produkt passt.

ZABELDruck GmbH
Druck I Gra
 k I Veredelung I Werbetechnik
www.zabeldruck.de



Starte mit
uns durch!
 
Persönlich. Direkt. Zukunftsfest.

Weil du heute weißt,  
was morgen wichtig ist!
Wir arbeiten in und für die Region seit Generationen.  
Wir gestalten die Bank von morgen bereits heute. 
Wir geben für unsere Kundinnen und Kunden 
unser Bestes und vor allem – für dich! Komm ins 
Team und gestalte unsere Sparkasse als flexiblen 
und modernen Arbeitgeber im Wandel aktiv mit. 

Du bist bereits Banker oder hast Lust darauf, einer 
zu werden? Du bist als Quereinsteiger motiviert, 
Neues zu lernen? Dann bist du bei uns richtig! 
Wir sind die Sparkasse Hegau-Bodensee und bieten  
dir vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten, ein  
empathisches Team und außergewöhnliche Benefits. 

Jetzt bewerben:  
sparkasse-hegau-bodensee.de/

karriere
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